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Dämonische Besessenheit – Teil 2 – Dr. Adrian Rogers 
 
4. Dämonische Manifestationen und Praktiken 
 
Nun wollen wir über verschiedene Formen von dämonischen Manifestationen und Praktiken 

sprechen, mit denen wir es heute zu tun haben. Eine ist die Hellseherei oder Wahrsagerei. Man sieht 

überall bei uns in Amerika kleine Stände mit Schildern wie „Madame Sonja weiß alles“. Und viele 

törichte Menschen geben jedes Jahr Millionen Dollar für Wahrsager aus. Du sagst jetzt vielleicht: 

„Bruder Rogers, das ist ja die reinste Geldverschwendung, weil das, was all diese Wahrsager von 

sich geben, allein auf Aberglaube basiert. Das sind doch alles Betrüger.“ Wenn Du dieser Meinung 

bist, kann ich Dir nicht zustimmen. Denn nicht alles, was diese Leute sagen, ist falsch. Mit 

Sicherheit ist es bei dieser Sonja der Fall, die behauptet, alles zu wissen. Sie ist definitiv eine 

Betrügerin. Aber selbst sie kann etwas sagen, was Dich völlig aus der Fassung bringt. Manche von 

diesen Leuten sind dazu in der Lage, Dir Dinge über Dein Leben zu sagen, die sie absolut nicht 

wissen können. Diese Informationen bekommen sie ausschließlich von Geisterwesen offenbart. Du 

wirst vielleicht staunen, wenn ich Dir sage, dass die knallharten Polizisten unserer Polizeibehörden 

in einigen unserer Großstädte solche Leute in Anspruch nehmen, um Verbrecher aufzuspüren usw. 

Es scheint in der Tat einige Menschen zu geben, die außergewöhnliche und übernatürliche Gaben 

besitzen. 
 
Dazu möchte ich Dir nun aufzeigen, was die Bibel dazu zu sagen hat: 
 
3.Mose Kapitel 20, Vers 27 
„Wenn ferner ein Mann oder ein Weib einen Geist der Totenbeschwörung oder einen 

Wahrsagegeist in sich hat, so sollen sie unfehlbar mit dem Tode bestraft werden; man soll sie 

steinigen: Blutschuld lastet auf ihnen (ihr Blut komme über sie).« 
 
3.Mose Kapitel 19, Vers 31 
„Wendet euch nicht an die Totengeister (die Totenbeschwörer) und an die Wahrsagegeister 

(Wahrsager); sucht sie nicht auf, damit ihr nicht durch sie verunreinigt werdet: ICH bin der 

HERR, euer Gott!“ 
 
Selbst Gott sagt hier nicht, dass es sich bei diesen Wahrsagern allesamt um Betrüger und 

Scharlatane handelt. Aber Er warnt ausdrücklich davor, sich mit diesen Leuten abzugeben, weil sie 

Kontakt zu Geistern haben. 
 
 
Hesekiel Kapitel 21, Vers 26 
Denn der König von Babylon steht am Scheidewege, am Anfang (Ausgangspunkt) der beiden 

Wege, um eine Offenbarung zu erhalten: Er schüttelt die Pfeile, befragt die Hausgötter (seinen 

Hausgott) und beschaut die Leber. 
 
Zu jener Zeit hat man die Geister dadurch befragt, indem man ein Bündel Pfeile in die Luft 

geworfen hat. Die Antwort las man dann daraus ab, wie sie auf den Boden gefallen sind. Oft tötete 

man zur Wahrsagerei auch ein Tier und las aus dessen Innereien die Zukunft ab. In der Heiligen 

Schrift wird uns allerdings immer und immer wieder gesagt, wie sehr Gott so etwas hasst. 
 



Manche Menschen gehen einfach zum Spaß zu Wahrsagern und nicht, weil sie wirklich Hilfe 

brauchen. Aber das ist sehr gefährlich! Wenn Du von Dämonen besessen werden willst, kannst Du 

natürlich dorthin gehen. Denn wenn jemand zu einem Wahrsager oder einem Medium geht, öffnet 

er sich für den Einfluss von finsteren, tiefgehenden, teuflischen Mächten. Du kannst mich jetzt für 

übertrieben streng halten; aber ich fühle mich da an die Heilige Schrift gebunden. Und sie sagt, dass 

man sich von diesen Menschen fernhalten soll, weil die Dämonen sich durch sie Zugang zu Dir 

verschaffen können. Es kommt dabei auf Deinen freien Willen an, ob Du Dich mit ihnen einlassen 

willst oder nicht. Wenn ja, dann begibst Du Dich in den Bereich des Spiritismus, also nimmst 

Kontakt zu Toten auf. 
 
Dämonische Praktiken werden bei uns in Amerika betrieben zum Beispiel in „Cassadaga“. Der 

Name bedeutet „Wasser unter den Felsen“. Dabei handelt es sich um eine Kolonie in Volusia 

County im Bundesstaat Florida. Sie gilt als Welthauptstadt des Spiritismus. Die Menschen dort 

praktizieren Totenbeschwörung, auch Nekromantie genannt. 
 
Während meines Bibelstudiums habe ich einen Aufsatz darüber geschrieben. Ich habe ihn noch in 

meinem Büro. Um diesen schreiben zu können, habe ich eine Menge Recherchen anstellen müssen. 

Dabei bin ich zu dem Schluss gekommen, dass es gewisse seltsame, unheimliche oder kultische 

Dinge gibt, die nur damit erklärt werden können, dass sie durch die Kraft von Satan oder die Macht 

Gottes geschehen können. Vieles davon, was bei solchen so genannten „Seancen“ passiert, ist 

Täuschung und Betrug. Darüber hinaus gibt es aber auch Dinge, die von den klügsten Köpfen dieser 

Welt als wissenschaftlich messbar und erwiesen attestiert wurden. Bei meinen Recherchen zu 

diesem Thema habe ich herausgefunden, dass einige dieser Menschen, die solche Seancen abhalten, 

Spiritismus praktizieren oder Kontakt zu Toten aufnehmen, tatsächlich von Dämonen besessen sind. 
 
Schauen wir uns dazu folgende Bibelstelle an: 
 
 
1.Samuel Kapitel 28, Verse 7-8 
7 Da gab Saul seinen Dienern den Befehl: »Macht mir eine Frau 
ausfindig, die sich auf Totenbeschwörung versteht: Ich will zu ihr gehen 
und sie befragen.« Seine Diener antworteten ihm: »In Endor wohnt eine 
Frau, die Tote zu beschwören vermag.« 8 Da machte sich Saul 
unkenntlich, legte andere Kleider an und begab sich mit zwei Begleitern 
auf den Weg. Als sie nachts bei der Frau angekommen waren, sagte er 
zu ihr: »Wahrsage mir durch Totenbeschwörung und lass mir aus der 
Unterwelt den erscheinen, den ich dir nennen werde.« 

 
Mit anderen Worten sagte Saul zu dieser Frau: „Ich will mit jemandem 
sprechen, der bereits verstorben ist. Bring ihn dazu herauf!“ Wie reagierte 
Gott darauf? Dazu lesen wir in: 
 
1.Chronik Kapitel 10, Verse 13-14 
13 So fand Saul den Tod infolge seiner Treulosigkeit, deren er sich 
gegen den HERRN schuldig gemacht hatte, weil er das Gebot des 
HERRN nicht beobachtet und auch, weil er eine Totenbeschwörerin 
aufgesucht hatte, um sie zu befragen, 14 statt sich an den HERRN um 
eine Offenbarung zu wenden. Darum ließ Dieser ihn ums Leben 



kommen und wandte das Königtum David, dem Sohne Isais, zu. 
 
Wenn Du also an einer dieser Seancen teilnimmst, öffnest Du Dich für diese 
finsteren, teuflischen Mächte und bist anfällig für dämonische Besessenheit. 
 
Die Bibel warnt aber nicht nur davor, Hellseherei und Spiritismus zu 
praktizieren, sondern auch davor, sich mit Zauberei und Hexerei zu befassen 
und sich mit Menschen einzulassen, die Wunder wirken können. Denn auch 
dies kann nur durch dämonische Mächte geschehen. 
 
Offenbarung Kapitel 16, Verse 13-14 
13 Und ich sah aus dem Maul des Drachen (Satan) und aus dem Maul 
des Tieres (des Antichristen) und aus dem Munde des falschen 
Propheten drei unreine Geister wie Frösche (hervorkommen) – 14 sie 
(diese Frösche) sind nämlich TEUFELSGEISTER, welche Wunderzeichen 
verrichten –; diese begeben sich zu den Königen des ganzen Erdkreises, 
um sie zum Kampf am großen Tage Gottes, des Allmächtigen, zu 
sammeln. 
 
Im Griechischen, der Originalsprache des Neuen Testaments, bedeutet das 
Wort, das hier mit „Teufelsgeister“ übersetzt ist, „Dämonen“. Und diese drei 
Dämonen wirken vor den Königen der ganzen Erde Wunder! 
 
Schon heute ziehen Leute durch die Städte, bauen dort ein großes Zelt auf 
und führen darin große Heilungskampagnen durch. Was dabei geschieht, 
haut die törichten Besucher förmlich um. Und sie sagen dasselbe, was die 
Bewohner von Samaria damals über den Zauberer Simon gesagt haben: 
 
Apostelgeschichte Kapitel 8, Vers 10 
Alle waren für ihn eingenommen, klein und groß, und erklärten: »Dieser 
Mann ist die Kraft Gottes, welche die große heißt.« 
 
Und sie meinen, dass ein Mensch so etwas nur dann tun könnte, wenn Gott 
mit ihm ist. Mit solchen Aussagen sollte man besser vorsichtig sein. Denn die 
Teufel der Hölle können Menschen Kräfte übertragen, damit diese Wunder 
vollbringen können. Und diese Wunder gibt es in jedem Kult, und in jedem 
„Ismus“, wie zum Beispiel in der weltweiten Glaubensgemeinschaft 
Christian_Science, bei den Katholiken, bei den Mormonen. Sie alle sind stolz 
auf die Wunder, die bei ihnen geschehen. Solch eine Gruppe kann sich 
nennen wie sie will. Es spielt für sie keine Rolle, inwieweit sie Gottes Wort 
verleugnet oder inwieweit sie sich davon entfernt, Hauptsache, sie hat ihre 
Wunder. Und viele dieser Wunder können sogar wissenschaftlich erklärt und 
bewiesen werden. Wie ist so etwas möglich? Sie geschehen durch die 
Übertragung von Kräften dämonischer Mächte. 
 



Lesen wir dazu: 
 
2.Mose Kapitel 7, Verse 10-13 
10 Da gingen Mose und Aaron zum Pharao und taten so, wie der HERR 
ihnen geboten hatte: Aaron warf seinen Stab vor den Pharao und 
dessen Hofleute hin, und er verwandelte sich in eine große Schlange. 11 
Aber der Pharao ließ auch seinerseits die Weisen und Zauberer 
kommen, und auch sie, die ägyptischen Zauberkünstler, taten dasselbe 
vermittels ihrer Geheimkünste: 12 Jeder warf seinen Stab hin, da 
verwandelten diese sich in Schlangen; jedoch Aarons Stab verschlang 
ihre Stäbe. 13 Aber das Herz des Pharaos blieb hart, so dass er nicht auf 
sie hörte, wie der HERR es vorausgesagt hatte. 
 
Aarons Stab verwandelte sich in eine Riesenschlange. Das war ein echtes 
Wunder Gottes. Doch die ägyptischen Magier vermochten dasselbe zu 
bewirken. Aber Aarons Stab verschlang ihre Zauberstäbe. Kaum tat ein 
Gottesmann ein Wunder, erschienen sofort die Agenten des Teufel und taten 
es ihm gleich. 
 
Ich möchte, dass Du verstehst, dass die Bibel nicht leugnet, dass Zauberer 
echte Wunder vollbringen können. Gott ließ es sogar zu, dass diese 
ägyptischen Magier ihre Zauberkräfte demonstrieren konnten, weil Aarons 
Riesenschlange die Schlangen der Magier, Zauberer und Wahrsager, welche 
der Pharao beschäftigt hatte, verschlingen sollte. 
 
Es gibt also tatsächlich Menschen, die durch die ihnen von Dämonen 
übertragenen Kräfte Wunder wirken können. Man sieht solche Leute in 
diesen großen Zelten. Ich bin nicht grundsätzlich gegen alle Heiler, und ich 
möchte nicht, dass Du mich da falsch verstehst. Ich glaube, dass es eine 
Wunder wirkende Heilkraft gibt, die Gott bestimmten Menschen verleiht. Aber 
zu jeder guten Sache hat der Teufel eine Nachahmung. Jede dämonische 
Besessenheit ist eine Fälschung von der Erfüllung mit dem Heiligen Geist. 
Deshalb gibt es so viele Kurpfuscher, Betrüger, Scharlatane und Besessene, 
die in eine Stadt kommen, dort ein Zelt aufstellen und sie wieder mit 
Tausenden von Dollars verlassen, wobei sie zerstörte, verletzte, verkrüppelte, 
verwundete und besessene Menschen zurücklassen. Dann wird die Hälfte 
der Stadtbevölkerung diesem Scharlatan auch geistlich auf den Leim 
gegangen sein und sagen: „Das muss eine von Gott gesandte Person sein, 
die mit Seiner Kraft arbeitet.“ Aber wenn man diesen Scharlatanen zuhört, 
verherrlichen sie nicht Jesus Christus und haben auch nicht im Sinn, Seelen 
zu retten und Menschen dazu zu bringen, Jesus Christus als ihren 
persönlichen HERRN und Erlöser anzunehmen. Stattdessen verherrlichen sie 
nur sich selbst. Dasselbe geschah auch zurzeit der Apostel in Samaria, der 
Hauptstadt von Samarien. 
 



Apostelgeschichte Kapitel 8, Verse 9-10 

9 Nun hatte schon vorher ein Mann namens Simon in der Stadt gelebt, 
der sich mit Zauberei abgab und die Bevölkerung von Samaria dadurch 
in Staunen versetzte; denn er behauptete von sich, er sei etwas Großes. 
10 ALLE waren für ihn eingenommen, Klein und Groß, und erklärten: 
»Dieser Mann ist die Kraft Gottes, welche die große heißt.« 

 

Somit ist erwiesen, dass nicht jeder, der von sich behauptet, Wunder wirken 
zu können, dabei den Namen Jesus im Munde führt und behauptet: „Ich wirke 
mit der Kraft von Jesus Christus“ von Gott gesandt ist, selbst wenn er 
übernatürliche Dinge vollbringt. Mir tun all die vielen Kranken Leid, die in der 
Hoffnung geheilt zu werden, zu ihm gehen und dann besessen wieder nach 
Hause zurückkehren. Das ist einer der Gründe, weshalb ich dieses Thema so 
ausführlich behandle. 
 

Nach einem Erweckungsversammlung in Orlando bat mich der leitende 
Pastor, dass ich ihn zu einer jungen Frau begleiten möge. Sie war attraktiv 
und intelligent. Aber als sie damit begann, mir von ihrem religiösen 
Hintergrund zu erzählen und damit anzugeben, wie fromm sie sei und wie viel 
sie über Gott wüsste, wurde der Heilige Geist, Der in mir wohnt, bekümmert 
und verletzt. Damit schien Gott mir sagen zu wollen: „Adrian, diese junge 
Frau ist völlig verzweifelt und braucht dringend Hilfe. Nachdem sie mit all 
ihren religiösen Erfahrungen und mit dem, was sie alles selbst schon bewirkt 
hatte, geprahlt hatte, schaute ich ihr tief in die Augen und sagte zu ihr: „Ich 
möchte Ihnen gerne eine Frage stellen: Sind Sie erlöst?“ „Oh, ich weiß, dass 
ich erlöst bin“, meinte sie. „Ich wurde von meiner Schwerhörigkeit geheilt. Ich 
ging dazu in ein riesengroßes Zelt“, wobei sie den Namen von einem dieser 
selbsternannten Wunderheiler nannte, der von sich behauptete, mit der Kraft 
Gottes zu wirken. „Er rief mich zu sich auf die Bühne und sagte Dinge, die 
kein Anderer über mich weiß. Er sagte mir auf den Kopf zu, dass ich ein 
Ohrenleiden hätte, ohne dass ich es erwähnt hatte. Er konnte es auch von 
niemandem erfahren haben. Das war für mich der Beweis, dass Gott mit ihm 
war.“ Daraufhin erklärte ich ihr, dass es noch eine andere Möglichkeit gibt, 
woher er das wissen konnte. 
 

Wir dürfen niemals vergessen, dass die dämonischen Geisterwesen Wunder 
wirken können. 
 

„Nein, nein“, meinte sie. „Da gab es nur diese eine Möglichkeit, dass er mit 
der Kraft Gottes wirkte. Er berührte mich und heilte mich von meiner 
Schwerhörigkeit.“ Als sie weitererzählte, lehnte ich mich zurück und hörte ihr 
aufmerksam zu. „Dennoch lebte ich danach nicht mehr weiter für Gott. Mein 
Leben verlief immer schlechter und schlechter. Als verheiratete Frau fing ich 
damit an, an den Strand zu gehen und mit anderen Männern zu flirten und 
mich mit ihnen einzulassen. Auch meine Ohrenprobleme kehrten zurück. 



Meine Mutter sagte: 'Also ich glaube nicht, dass du wirklich geheilt wurdest. 
Es ist da etwas über dich gekommen, von dem du jetzt besessen bist.'“ Als 
ihre Mutter das zu ihr sagte, rannte sie wütend aus dem Zimmer und schlug 
die Tür so heftig hinter sich zu, dass sie zu Bruch ging. 
 

In dem Moment, als sie das erzählte, wusste ich, was mit dieser jungen Frau 
nicht stimmte: Sie war dämonisch besessen. Stundenlang betete ich mit ihr 
und gab ihr Zeugnis von Jesus Christus. Schließlich gab sie ihren Widerstand 
auf, der Dämon wich, und sie übergab ihren menschlichen Geist und ihre 
Seele Jesus Christus. 
 

Ich kann Dir versichern, dass es jede Menge von diesen Scharlatanen gibt, 
die in die Städte kommen. Und so viele Menschen geraten unter deren 
Einfluss, so dass sie dann im Laufe der Zeit auch noch zu Wahrsagern gehen, 
an Seancen teilnehmen, Tote beschwören oder sich von Wunder wirkenden 
Personen abhängig machen, die nichts Anderes im Sinn haben, als den 
armen Menschen mit ihren Täuschungen so viel Geld wie möglich 
abzunehmen. 
 

Ich möchte noch einmal unterstreichen, dass ich von ganzem Herzen an die 
Heilkraft von Jesus Christus glaube und daran, dass Gott manchen 
Gläubigen auch heute noch die Gabe zum Heilen gibt. Aber ich bin 
gleichzeitig davon überzeugt, dass Satan für alles Gute, das von Gott kommt, 
eine Fälschung parat hat. Wir sollten da äußert vorsichtig sein! Die Bibel 
spricht von Leuten, die Wunder vollbringen können, die aber nichts Anderes 
sind als dämonisch Besessene. 
 

Wir sehen jetzt überall bei uns in Amerika so viele falsche Kulte entstehen 
wie niemals zuvor, deren Anhänger mit den verrücktesten Ideen 
daherkommen. Und sie haben sehr viele Priester, die auf Kanzeln stehen und 
behaupten, die Wahrheit zu predigen, aber in Wahrheit Lügen erzählen und 
dämonische Lehren verbreiten. 
 

Jemand kam einmal zu mir und sagte: „Pastor, früher pflegte sich jeder  
Prediger ungeachtet seiner Denomination sehr eng an die Bibel zu halten. 
Aber heutzutage predigen die Leute alle Arten von bizarren Dingen. Was 
haben diese Menschen für Vorstellungen und woher haben sie diese?“ Die 
folgende Bibelstelle beantwortet diese Frage. 
 

1.Timotheusbrief Kapitel 4, Verse 1-2 

1 Der Geist aber kündigt ausdrücklich an, dass in späteren Zeiten 
manche vom Glauben abfallen werden, weil sie sich irreführenden 
Geistern und Lehren, die von Dämonen herrühren, zuwenden, 2 verführt 
durch das heuchlerische Gebaren von Lügenrednern, die das Brandmal 
der Schuld im eigenen Gewissen tragen. 
 



Diese Heuchler denken sich ihre Lügen aber nicht selbst aus. Vielleicht bist 
Du der Meinung, dass Mary_Baker_Eddy das Werk „Wissenschaft und 
Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ selbst erdacht hat. Dazu war 
sie nicht intelligent genug. Sie verhalf Pastor Charles_Taze_Russell 
allerdings zur Gründung seiner Vereinigung der Religionsgemeinschaft 
Zeugen_Jehovas. Die Ideen, welche Russell vertrat, waren zwar inspiriert, 
aber nicht vom Gott der Bibel. Dieser Mann war von Dämonen besessen. 
Das Buch_Mormon, das Joseph Smith geschrieben hat, wurde ebenfalls nicht 
vom Gott der Bibel inspiriert. Dazu besaß er nicht genug Verstand. 
 

In den diesen letzten Tagen werden immer mehr Menschen vom wahren 
Glauben abfallen und sich verführerischen Geistern und Lehren von Teufeln 
hingeben. Und die Bibel sagt, dass dies immer schlimmer wird. 
 

Offenbarung Kapitel 12, Vers 12 

„Darum freuet euch, ihr Himmel und die ihr in ihnen wohnt! Wehe aber 
der Erde und dem Meer! Denn der Teufel ist nun zu euch 
hinabgekommen und hegt gewaltige Wut, weil er weiß, dass seine Zeit 
nur noch kurz bemessen ist.« 

 

Satan weiß, dass sein Untergang besiegelt ist und er nicht mehr viel Zeit hat, 
um wirken zu können. Deshalb werden wir in diesen letzten Tagen immer 
mehr Kulte, „Ismen“ und immer mehr Leute sehen, die teuflische Lehren 
verbreiten, die schlimmer sind als das, was die Welt jemals gesehen und 
gehört hat. 
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